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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Tobias Reiß, Prof. Dr. 
Winfried Bausback, Alexander König, Tanja Schorer-Dremel, Sandro Kirchner, 
Josef Zellmeier, Petra Guttenberger, Martin Bachhuber, Hans Herold, Johannes 
Hintersberger, Michael Hofmann, Klaus Holetschek, Dr. Gerhard Hopp, Harald 
Kühn, Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, Dr. Franz Rieger, 
Ulrike Scharf, Josef Schmid, Klaus Stöttner, Karl Straub, Walter Taubeneder, 
Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, Georg Winter und Fraktion (CSU) 

Drs. 18/302 

Impulse für Unternehmen jetzt setzen: Steuer- und Bürokratieentlastungen auf 
Bundesebene zügig voranbringen!  

Der Landtag positioniert sich klar gegen Steuererhöhungen. Die Staatsregierung wird 
aufgefordert, sich auf Bundesebene weiterhin für zügige Reformen hin zu steuerlichen 
Entlastungen und einem spürbaren Bürokratieabbau für Unternehmen einzusetzen, im 
Besonderen für: 

─ eine mittelstandsfreundliche Reform der Unternehmenssteuern, 

─ einen festen Fahrplan zur vollständigen Abschaffung des Solidaritätszuschlags, 

─ eine steuerliche Förderung von Forschung und Entwicklung, z. B. durch Einführung 
einer Steuergutschrift insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen, 

─ Abbau bestehender Bürokratie im Steuerrecht: z. B. durch Verkürzung von Aufbe-
wahrungsfristen für Steuerunterlagen, 

─ Vermeidung von neuer Bürokratie im Steuerrecht. 

Ferner wird die Staatsregierung aufgefordert, sich für eine Digitalisierung der von Un-
ternehmen am häufigsten nachgefragten Verwaltungsleistungen einzusetzen. Auch die 
bundesweite Einführung des bayerischen Praxis-Checks für Gesetzesvorhaben sowie 
bei Änderungen im Vollzug muss von der Staatsregierung unterstützt werden.  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 


